A1l Satzungserginzung - Netiquette

Gremium: Kreisvorstand
Beschlussdatum: 22.10.2026

Antragstext
Die KMV moge beschliefien:

1. Die Satzung des Kreisverbandes (zuletzt geandert am 15. Februar 2020) wird
wie folgt geandert:

Der Satzung wird folgende Anlage als Bestandteil der Satzung angefligt:
LAnlage
Verhaltens- und Verfahrensregelungen

fur vom Kreisvorstand den Mitgliedern angebotene elektronische
Kommunikationskanale (Netiquette fir ein faires Miteinander im Netz).

Wir wollen auf den vom Kreisvorstand angebotenen elektronischen
Kommunikationskandlen einen sachlichen Austausch, bei dem alle Mitglieder gerne
mitdiskutieren. Damit wir das schaffen, haben wir einige Grundregeln:

1. Verzichtet auf Beleidigungen, Verleumdungen, tible Nachrede und Provokation
sowie Kommentare mit vulgaren, gewaltverherrlichenden, diskriminierenden,
rassistischen, sexistischen, hasserfiillten und/oder gesetzeswidrigen
AuRerungen oder Inhalten.

2. Bitte achtet auf einen freundlichen Ton und versucht, eine Diskussion
nicht mit unverhaltnismafiig haufigen Wortmeldungen zu dominieren.

3. IKommerzielle Inhalte sind unzulissig. 2Ausgenommen sind Hinweise auf

kulturelle oder politisch relevante Veranstaltungen. *Erwihnungen und
Kommentare sollen einen sachlichen Bezug zum Thema des Beitrags oder zu
den Themen des Kreisverbands haben.

4. LAchtet bitte darauf, welche personenbezogenen Daten |hr in Euren
Beitrdgen verdffentlicht. 2Diese sind im jeweiligen Kommunikationskanal

firr alle Teilnehmenden frei zugénglich. *Persénliche oder personenbezogene
Daten Dritter durfen von Euch ohne Einwilligung nicht verdffentlicht
werden.

5. 1Das Urheberrecht ist zu beachten. 2Bei fremden Inhalten miissen die Rechte
fir diese freigegeben sein. >Kennzeichnet auch Zitate als solche und gebt
die Quelle an. *Fiir die Aussagekraft Eures Beitrages ist es auerdem
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sinnvoll, Zitate als Erganzung zu Euren eigenen Aussagen kenntlich zu
machen. >Diese Regeln gelten auch fiir Verlinkungen.

6. 1Es gilt Klarnamenpflicht. 2Jeder Account muss eindeutig einem Mitglied
zugeordnet werden kdnnen.

7. IDie Regeln geman Ziffern 1- 6. gelten fiir alle Beitridge in den vom
Kreisvorstand den Mitgliedern angebotenen elektronischen
Kommunikationskanilen (z.B. Chatgruppen, E-Mail-Verteiler). ZPersénliche
Direktnachrichten zwischen Mitgliedern werden von diesen Regeln nicht
erfasst.

8. Die Uberwachung dieser Regeln obliegt dem Kreisvorstand. 2Er wirkt durch
geeignete und verhiltnismaRige MaRnahmen auf deren Einhaltung hin. >Dazu
gehort insbesondere ein moderierendes Eingreifen in die Diskussion, die
personliche Ansprache der Betroffenen und bei wiederholten und groben
VerstoRen eine formliche Ermahnung. “Zur Erfiillung dieser Aufgaben kann
der Kreisvorstand zusitzliche Moderator*innen ernennen. >Bei mehrmaligen
und besonders groben VerstoRen gegen Ziffer 1, Ziffer 3 Satz 1, Ziffer 4
Satz 3 sowie Ziffer 5 Satze 1 und 2 ist, unter Wahrung der
Verhaltnismafigkeit und Ausschopfung aller geeigneten milderen Mittel, ein
befristeter Ausschluss aus dem oder den Kommunikationskanalen, Uber die
sich die jeweiligen Vorfalle erstrecken, moglich.

®Hierfir ist folgendes Verfahren notig: Bei erstmaligem Verstof erfolgt eine
Ermahnung durch ein Kreisvorstandsmitglied oder eine*n Moderator*in.

’Bei einem zweiten Verstof kann eine formliche Ermahnung gemeinsam mit einer
Belehrung durch den Kreisvorstand erfolgen, dass bei weiteren Verstof3en ein
befristeter Ausschluss moglich ist. 8Erfolgt danach innerhalb von 12 Monaten ein
weiterer Verstof3, kann ein Ausschluss fur zunachst maximal zwei Wochen verhangt
werden.

Bei wiederholten Verstofen, nach bereits erfolgtem Ausschluss, sowie bei
besonders groben Verstofien, ist ein langerer Ausschluss bis maximal 6 Monaten
maoglich.

10Bei besonders groben Verstdfien, die die Rechte Dritter verletzen, kann zudem
ein sofortiger Ausschluss ohne vorherige formliche Ermahnung erfolgen.

11Besonders grob ist ein Verstof insbesondere bei strafbaren Inhalten oder

widerrechtlicher Veréffentlichung sensibler personenbezogener Daten. 12Uber eine
formliche Ermahnung und einen Ausschluss entscheidet der Kreisvorstand mit
einfacher Mehrheit, tber Ausschlisse von mehr als 2 Wochen mit 2/3-Mehrheit.

13|st ein Vorstandsmitglied an einem Vorfall als handelnde oder betroffene

Person beteiligt, ist s von der jeweiligen Entscheidung ausgeschlossen. 14Vor
der Entscheidung istdie betroffene Person Uber die Vorwurfe zu informieren und
ihr eine Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb von zwei Wochen einzuraumen.

15Bei besonders groben Verstden kann, bei Gefahr im Verzug fiir die Rechte

Dritter, fiir maximal 2 Wochen ein vorldufiger Ausschluss verhdngt werden. 1°Die
Anhorung der betroffenen Person und die finale Entscheidung des Vorstandes sind

unverziiglich nachzuholen. ’Férmliche Ermahnungen und Entscheidungen erhilt die
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Person persénlich und schriftlich. 2¥Die Entscheidung tiber den Ausschluss muss
mit einer ausreichenden Begriindung und einer Rechtsbehelfsbelehrung versehen
werden.

197y allen Zeitpunkten des Verfahrens soll der Kreisvorstand, wenn méglich und
zweckmafiig, mit den Beteiligten auf eine gutliche Einigung hinwirken, die einen
Ausschluss verhindert.

9. 1Bei VerstoRen gegen die Klarnamenpflicht gema Ziffer 6 wird der
betroffene Account von einem Vorstandsmitglied oder von einer/einem
Moderator*in zur Anderung des Namens aufgefordert. 2Erfolgt die Anderung
nicht binnen einer Woche, kann das Vorstandsmitglied oder der/die
Moderator*in den betreffenden Account so lange von dem jeweiligen
Kommunikationskanal ausschlieRen, bis die Anderung erfolgt ist.

10.  IVerletzt ein Beitrag in einem der Kommunikationskanile in erheblichem
MafRe die Rechte Dritter, kann der Kreisvorstand mit einfacher Mehrheit
dessen Loschung anordnen. 2Vor der Entscheidung ist der betroffenen Person
die Gelegenheit zur Stellungnahme binnen 2 Wochen einzurdumen. >Bei Gefahr
im Verzug kann bereits vor der Anhdrung eine vorlaufige Loschung
angeordnet werden.

11.  MaRnahmen gemaf dieser Anlage sind keine OrdnungsmaRnahmen geméaf der

Landessatzung. 2Parteiordnungsverfahren nach der Landessatzung bleiben
davon unberuhrt.

[Ende der Anlage.]

2. Diese Satzungsanderung tritt am 15. November 2026 in Kraft. Bis dahin ist
sie auf der Webseite des Kreisverbandes zu veroffentlichen, allen
Mitgliedern zuzusenden und in den vom Kreisvorstand zur Verfligung
gestellten elektronischen Kommunikationskandlen auf die Fundstelle
(Webseite) in der Gruppenbeschreibung von Chatgruppen jeweils zu
verweisen.,

Begriindung
Die im Juni 2021 vom damaligen Kreisvorstand fur den damaligen E-Mail-Debattenverteiler

beschlossene Netiquette ist Uberarbeitungs- und erganzungsbedurftig und muss Teil der Satzung
werden, um Rechtsverbindlichkeit fur die Mitglieder zu schaffen. Die Gestaltung muss dem

demokratischen Partizipationsrecht und der Meinungsfreiheit der Mitglieder in Verbindung mit dem

Grundsatz der Verhaltnismafdigkeit gerecht werden. Das erfordert Regeln fur ein rechtssicheres
Verfahren.

Der Entwurf der neuen Netiquette ist den Mitgliedern bereits 2025 lbersandt worden (zusammen mit

dem Arbeitsentwurf fiir eine neue Satzung insgesamt). Anderungsvorschlige zur Netiquette gab es
nicht. Gegenuber dem damaligen Entwurf ist in Ziffer 8 der Netiquette die Moglichkeit der
Sofortreaktion bei besonders grobem Verstof? gegen die Verhaltensregeln erganzt.
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Da die Gesamtuberarbeitung der Satzung noch nicht abgeschlossen ist, soll nun zundchst die
bestehende Satzung um die Netiquette erganzt werden - diese soll dann spater zusammen mit
weiteren Satzungsiberarbeitungen auch Teil einer insgesamt aktualisierten Satzung werden.

Seite 4



	A1 Satzungsergänzung - Netiquette
	Antragstext
	Begründung


